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Grußwort

Sts a. D. Manfred Speck

Vorsitzender des Vorstandes 

der Sportstiftung NRW

anlässlich der 

Eröffnung des Aktionsjahres 

„10 Jahre Sportstiftung NRW“
am 29. Januar 2010

auf der 

BOOT 2010 in Düsseldorf

- Es gilt das gesprochene Wort -



Sehr geehrter Herr Minister Dr. Wolf,

sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Elbers,

sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete in Landtag und Bundestag,

meine sehr geehrten Damen und Herren,

herzlich willkommen zur Eröffnung des Aktionsjahres 

„10 Jahre Sportstiftung NRW“ hier in der International Lounge der Messe Düsseldorf. 

Die große Resonanz auf diese Veranstaltung zeigt, welche Bedeutung die Nachwuchseliteförderung im Leistungssport gewonnen hat. Nordrhein-Westfalen ist hier auf einem neuen führenden Weg. 

Wir wollen uns dieser positiven Entwicklung widmen. In den nächsten beiden Stunden wollen wir Ihnen erfolgreiche Beispiele aus unserer Arbeit vorstellen und Ihre Fragen und Anregungen diskutieren. Gerade Letzteres liegt mir sehr am Herzen, und es freut mich, dass so viele Trainer, Betreuer und Athleten unserer Einladung gefolgt sind.

Im Anschluss wollen wir mit Ihnen auf die Eröffnung des Aktionsjahres „10 Jahre Sportstiftung NRW“ anstoßen und laden Sie hierzu auf unseren Messestand in Halle 17 ein.

Das Aktionsjahr, meine Damen und Herren, wird tatkräftig unterstützt von den Botschaftern der Sportstiftung NRW, die heute hier fast vollzählig anwesend sind. Für dieses außergewöhnliche Engagement ein „herzliches Dankeschön“ an sie alle. Mit Ihren Aktionen erhöhen Sie das öffentliche Interesse an der olympischen Nachwuchselite und Sie helfen, die Nachwuchsförderung attraktiver, bekannter und am Ende auch erfolgreicher zu machen. 

Ihre erste Botschafter-Aktion erleben wir hier und heute auf der „Boot 2010“. Mit einem Stand auf der weltgrößten Wassersportmesse haben sie eine beeindruckende Kulisse für die Sportstiftung eingeworben. Eine großartige Aktion, für die ich allen Stiftungsbotschaftern und der Messe Düsseldorf hiermit sehr herzlich danke. 

Als engagierte Förderin des Wassersports, insbesondere des Kanu-, Ruder- und Schwimmsports, ist die Sportstiftung auf der Boot genau richtig. Wassersport ist in Nordrhein-Westfalen sehr populär und erfolgreich. Allein in 2009 ging die Mehrzahl der NRW-Medaillen auf das Konto der Wassersportler, und sie belegen immer wieder herausragende Platzierungen bei Welt- und Europameisterschaften. 

„Mehr tun“, meine Damen und Herren, das ist eine Freiheit, die wir alle haben, aber immer noch zu wenig nutzen.

Nordrhein-Westfalen will „mehr tun“ und sich nicht auf dem Erreichten ausruhen. Das neue Leistungssportkonzept 2020 zeigt beispielhaft, welche Bahn brechenden Entwicklungen durch eine abgestimmte Zusammenarbeit möglich sind. Die Kooperationspartnerschaft Leistungssport zwischen dem Innenministerium, der Sportstiftung, dem Landessportbund und den Olympiastützpunkten Nordrhein-Westfalens ist ein Meilenstein auf diesem neuen Weg. 

Meine Damen und Herren, als die Sportstiftung im Jahr 2000 ins Leben gerufen wurde, war Begabten- und Hochbegabtenförderung ein Neuland und Eliteförderung ein Tabuthema. Heute genießen die entdeckten Talente und Leistungseliten deutlich mehr Unterstützung. Auch unser Engagement hat zum Verständnis der modernen Eliteförderung beigetragen. 

Wir sind angetreten, Talente auf ihr „Talentsein“ und späteres „Elitesein“ vorzubereiten. Wir haben in dieses Ziel viel investiert: in hauptamtliche Nachwuchstrainer, Erzieher, Trainingsspezialisten, Betreuer, Stipendien, in Wissenschaft und Gesundheitsvorsorge, in Medaillenprämien für Olympia und Paralympics, in Trainerfortbildung, in die individuelle Begleitung junger Athleten im Sinne einer 5-Sterne-Karriereförderung (Sport, Ausbildung bzw. Beruf, Finanzen, Gesundheit, Soziales) und in die Bewerbung des Neuen Leistungssports.

Schauen wir genauer zurück. 

In enger Zusammenarbeit mit unseren Partnern auf allen gesellschaftlichen Ebenen und den Verbänden ist es uns gelungen, die Förderungen der Sportstiftung systematisch auszurichten, sie im olympischen Zyklus zu planen, zu organisieren und die Ergebnisse zu bewerten. Das bedeutet mehr Effizienz, mehr Professionalität, mehr Planungssicherheit und bessere Perspektiven für Trainer. Die Zukunft der Trainer spielt bei unseren Überlegungen eine große Rolle. 

Einige Zahlen machen deutlich, warum.

Über 140 neue Personalstellen im Bereich Elitetraining, Pädagogik, Prävention und Wissenschaft profitieren aktuell von der Förderung der Sportstiftung. Das bedeutet für den Nachwuchsleistungssport eine dreifach höhere Hauptamtlichkeit als vor 10 Jahren. Diese Dichte kommt rd. 3000 Talenten in nahezu allen olympischen Sportarten zugute, von denen künftig etwa 200 Nachwuchsathleten eine neue umfassende Eliteförderung erhalten sollen. Wichtiger Baustein dieser neuen Eliteförderung ist das Deutsche Forschungszentrum für Leistungssport Köln, das als Projekt „momentum“ mit einer Anschubfinanzierung der Sportstiftung auf den Weg gebracht wurde und heute in der Förderung der Landesregierung steht. Dafür danke ich sehr. Die Landesregierung dokumentiert damit, dass sie sich für einen gesunden und manipulationsfreien Leistungssport einsetzt.. 

Diese Leistungen sind das Ergebnis vieler fleißiger Hände und mutiger Kräfte in Nordrhein-Westfalen. Ich danke allen Mitstreitern und Förderern für das Vertrauen und das gemeinsam Geleistete. 

Meine Damen und Herren, wir werden im Einsatz bleiben: für die Besten und für die, die es einmal werden wollen. 

Vielen Dank.

Kontakt : 

Susanne Strothmann , Sportstiftung NRW

Fon 0221.49826026 – Fax 0221.49826022  -  Mobil 0171.4273540

Email susanne.strothmann@sportstiftung-nrw.de
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